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Wer für einen Geheimdienst
arbeitet, sollte ein gutes Ge-
dächtnishaben.WerBücher liest,
die im Geheimdienstmilieu spie-
len, braucht es auch. Das gilt
ebenso für den gerade in deut-
scher Sprache erschienenen Ro-
man „Slough House“ um Jack-
son Lamb und seine Slow Horses,
seine lahmen Gäule.

Dem kundigen Leser wird ent-
gegenkommen, dass er die
Hauptfiguren der Handlung be-
reitsaussechsRomanenundeini-
gen Kurzgeschichten kennt: In
der Londoner Aldersgate Street
kommandiert der ehemalige
Meisterspion Lamb eine Truppe
von abgeschobenen Geheim-
dienstmitarbeitern,dieentweder
Mistgebauthabenodereiner Int-
rige in die Quere gekommen
sind.

Sie alle sind schräge Typen, die
ihre Macken haben. Eigentlich
mit belanglosen Aufgaben be-
schäftigt, geraten sie immer wie-
der in höchstrangige Konflikte,
diesowohlmitderSpitzedesMI5
als auch mit internationaler Spio-

Ganz genüsslich un in Roh,
un Oma kiekt em sinnig to.

Denn se meent as Daam vun Welt,
de arme Kerl hett wiss keen Geld.
Un groten Hunger all siet Dogen,

man - ok ehr knurrt bös de Mogen.

Se geiht an Disch noch neeger ran,
un pliert den Teller ümmer an.

Un schwupp-di-wupp mit flinke Hand,
treckt se de Bockwust sick an Land.

Den Mostrich hett se ganz vergeten,
blots een, twee, dree de Wust upeeten.

Denn schult se röber no denn Mann
un lacht em nett un fründlich an.

Ok he lacht Oma fründlich to
un löpelt wieder ganz in Roh.

Und as de Teller blitzblank leer,
holt he von Tresen twee Glas Beer.

Een drinkt he, un dat wat öber,
schüft he lies no Oma röber.

Oma strahlt un is ganz baff
de Anner grient un seilt sick af.

Oma denkt noch düt un dat
un föhlt sick gar nicht richtig satt.
Noch een Supp will se sick holen

un söcht dat Lüttgeld tun betalen.

Du leeve Tied, de Schreck is groot,
nu sitt Oma bös in Not.

Se stuckert wütig in ehr Hoor,
ehr Handtasch is mit’n mol nicht door.

Se kiekt sick um und dreiht sick rasch,
un süht an Nebendisch ehr Tasch.

Ehr Arfensupp un dat is wohr,
mit Bockwust in, steiht ok noch dor.

Un wat lehrt uns de Geschicht?
Dat, wat man glövt, dat stimmt oft nich.

Man mutt ok anner Minschen traun
un jüm nicht glieks de Bockwust klaun.

Upsammelt vun
Annekatrin Detlef

Welterkundung mit sieben Rätseln
Figurentheater „Wilde und Vogel“ spielt im Stalltheater Hasenwinkel

pritzWalk. Ein Theaterspiel,
eine Rätselreise, eine Spurensu-
che – das ist das Stück „Überall
unterall“ des Theaters „Wilde &
Vogel“ aus Leipzig. Im Stallthea-
ter bei Pritzwalk (Hasenwinkel
10) ist am Sonnabend, dem 21.
September um 16 Uhr Figuren-
theater für alle Menschen ab
sechs Jahren zu sehen.

Alles auf der Bühne ist hier ge-
machtausMatsch,MutundMu-
sik. Ein Rätsel nach dem anderen
taucht auf aus dem „Nimmer-
meer“. Dabei sind auch: ein for-
schender Frosch und ein schnüf-
felndes Schwein. Nichts ist verlo-
ren!

Die erneute Zusammenarbeit
des Theaters „Wilde & Vogel“
aus Leipzig befasst sich erstmals
mit keinem literarischen Thema,
sondern erkundet die Wunder-
welt unter den Fußsohlen.
Schlagzeuger Philipp Scholz, der
Erfahrungen aus Schulmusik,
Musiktherapie und als Jazz-Mu-
siker mitbringt, ergänzt das
Team; der Text stammt von Susa
Schmeel.

Das Stück entstand mit Unter-
stützung und auf Anregung
zahlreicher Kinder. Den künstle-
rischenDialogmitKindernzusu-
chen ist das Anliegen der Initiati-
ve Koba für Empathie, Kunst

und Theater, die Chris-
tiane Zanger gemein-
sam mit Susa Schmeel
schon in verschiedene
schulische Einrichtun-
gen in Sachsen und Ba-
den-Württemberg ge-
führt hat. dre

2 Weitere Infos und Kar-
ten gibt es unter trae-
der@t-online.de oder
unter Tel. 03395/310169
(aB).

Rätselreise und Spurensuche:
Das Figurentheater "Wilde und
Vogel" geht mit seinen Zu-
schauern auf eine musikalische
Erkundungstour.
Fotos: thilo Neubacher

Mit „Wilde & Vogel“ auf
Spurensuche.

Buchtipp

Kollateralschäden
gibt es immer

nage verbunden sind. So auch als
festgestellt wird, dass die digita-
lenAktenzudenSlowHorsesaus
den Speichern des Geheimdiens-
tes verschwunden sind, und sie
alle mehr oder weniger offen-
sichtlich beschattet werden. Was
stecktdahinter?Ein internesAus-
bildungsmanöver oder ein Ra-
cheakt des russischen Geheim-
dienstes GRU für die Ermordung
einer seiner Killerinnen auf russi-
schem Territorium?

Die Handlung ist um 2019 an-
gesiedelt, sie bekommt einen Be-
zugzumrussischenMordversuch
an dem ausgetauschten Doppel-
agenten Skripal. So ein Anschlag
widerspricht allen geheimdienst-
lichen Regeln, ausgetauschte
Agenten gelten als tabu. Mick
Herron (*1963) lässt die Fäden
langsam zusammenlaufen, in-
dem er die Erlebnisse der Slow
Horses nebeneinander erzählt
und sie nur selten im Arbeitszim-
mer von Lamb, das eher einer
Müllhalde gleicht, oder auch an
„Blakes Grab“ aufeinander tref-
fen lässt.ÜberdiesenHandlungs-
strängen in den Straßen und Vor-
orten von London gibt es zudem
noch die Welt der noblen Restau-
rants, Redaktionen und Clubs.

Wie hängen die Beschattun-
gen, der Mord an zwei ehemali-
gen Slow Horses, Demonstratio-
nen von „Gelbwesten“ in den
Londoner Straßen und ein priva-
ter Nachrichtensenders zusam-
men? Lamb ist seinen Mitarbei-
tern meistens etwas voraus und
ein Meister eigenwilliger Lösun-
gen. Wird er rechtzeitig das Mus-
ter erkennen, das hinter allem
steckt, und seine Leute, seine
Joes, schützen können? rv

2 herron,M.: Slough house. dioge-
nes, 2024.

Foto: Verlag

Veranstaltung zum Thema KI
Wittstock/Dosse. Die Prä-
senzstelle Prignitz des Technolo-
gie- und Gewerbezentrums
(TGZ) lädt alle Interessierten ein
zum „Live Morning Call“ am
Donnerstag, dem 19. Septem-
ber von 9.30 bis 12.30 Uhr in die
Design Station in Wittstock/Dos-
se (Eisenbahnstraße 2). Das The-
ma der Veranstaltung ist „Fach-
kräfte von morgen - Potenziale
und Herausforderungen durch
Künstliche Intelligenz“. Besu-
cher erfahren, welches Potenzial
KI-Technologien haben, um
Arbeitsprozesse zu optimieren,
Innovationen voranzutreiben
und neue Geschäftsmöglichkei-

ten zu eröffnen. Gleichzeitig soll
einBlickaufdieHerausforderun-
gen geworfen werden, die mit
der Implementierung von KI ver-
bunden sind, und es werden
Strategien diskutiert, wie Unter-
nehmen diese erfolgreich meis-
tern können. Vor Ort wird es
Live-Vorführungen aus Wissen-
schaft und Praxis sowie einen
Mittags-Imbiss geben. WS

2 anmeldung ist bis zum 5. Sep-
tember unter www.praesenzstel-
le-prignitz.de/termine/detail/
morning-call oder per Tel. unter
03877/984112 möglich. die Teil-
nahme ist kostenlos.

Der Wochenspiegel
veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf
Plattdeutsch.
Unterstützt wer-
den wir dabei
vom Verein für
Niederdeutsch im
Land Brandenburg
e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch
Wittstock. Dafür vielen Dank! Und Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnü-
gen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-
Team

Dingsdag is’t, een Dag in Sommer,
Oma sitt in ehre Komer.

Doch dat Alleenween hett se satt,
se will nu mit de Bohn to Stadt.
Se jumpt ok los, no Hamborg hin,

de Utverkoop stickt ehr in Sinn.
Vör den Bedriev ist se nich bang,

se söcht un wöhlt dor stünnenlang.

Bi Karstadt will se denn wat eeten,
ehr knurrt de Mogen all so’n beten.

Se drängelt sick no’n Tresen hin,
köfft Arfensupp mit Bockwust in.

Mit ehr Supp recht hit un frisch,
sett Oma sick an nächsten Disch.

Mit Bockwust is dat nu ja so:
dor hört ok Mostrich noch dor to!

Am Tresen steiht de Mostrichpott,
Oma holt sich gau nen Dutt,

un as se trüchkümmt, gor nich lang,
is eener bi ehr Supp togang.

Een Farbigen, wer weet woher,
löppelt Omas Teller leer.

Arfensupp bi Karstadt
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